
Objekttyp: FrontMatter

Zeitschrift: Neujahrsblatt / Gesellschaft zur Beförderung des Guten und
Gemeinnützigen

Band (Jahr): 90 (1912)

PDF erstellt am: 17.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



ie Geschichte der Stadt Basel
von der Trennung des Kantons
bis zur neuen Bundesverfassung.

I8ZZ-1848.

I. Teil.

Von Paul Burckhardt.

90. Neujahrsblatt
herausgegeben

von

der Gesellschaft zur Beförderung des Guten und Gemeinnützigen.

1912.

Basel.
In Kommission bei Äelbing A Lichtenhahn.



Inhalts-Anzeige der früheren Neujahrsblàtter

1. CrzWilMil mis der Kasier GesdiiUe in MiiglOr Reihenfolge.
' bedeutet vergriffen.

(Bernoulli. Dan.) Isaac Iselin.
(Burckhardt Iac., Obersthelfer, später Autistes) Der Auszug der Rauracher.
(Äanhart, Rudolf.) Basel wird eidgenössisch, 1501.

Die Schlacht bei St. Jakob. 1444.

Die Kirchenversammlung zu Basel. 1431—1448.

Die Stiftung der Basler Hochschule. 1461).

Erasmus von Rotterdam in Basel. 1516—1536.

Scheik Ibrahim, Johann Ludwig Burckhardt aus Basel.
Rudolf von Habsburg vor Basel. 1273.

Bürgermeister Wettstein auf dem westphälischen Frieden.
Das Jahr 1836, ein wichtiges Jahr zur Chronik Basels.

Die Schlacht bei Dornach am 22. Juli des Jahres 1499.

Landvogt Peter von Äagenbach
Das Leben Thomas Platers.
Das große Sterben in den Iahren 1348 und 1349.

Das Karthäuser-Kloster in Basel
Der Rappenkrieg im Jahr 1594.

Die ersten Buchdrucker in Basel. ^
Die Zeiten des großen Erdbebens.

'I. 1821.

II. 1822.

'III. 1823.

'IV. 1824.

'V. 1825.

VI. 1826

'VII 1827.

'VIII. 1828.

'IX. 1829.

'X. 1830.

'XI. 1831.

'XII. 1832.

'XIII. 1835.

'XIV. 1836

XV. 1837.

'XVI. 1838.

'XVII. 1839.

XVIII. 1840.

'XIX. 1841.

XX. 1842.

'XXI. 1843.

XXII. 1844.

(Äagenbach, K. R.)
(Äagenbach, K. N.)
(Äagenbach, K. R
(Äagenbach, K. R
(Äagenbach, K. R >-

(Äagenbach, K. N.)
(Äagenbach, K. R
tÄagenbach, K. N.)
(Burckhardt, A
(Burckhardt, A
(Burckhardt, A
(Burckhardt, A.)
(Burckhardt, A.)
(Burckhardt, A.)
(Burckhardt, A.)
(Keusler, Abr.)
(Burckhardt, A.) Äans Äolbein der Jüngere von Basel.
(Wackernagel, W.) Das Siechenhaus zu St. Jakob.
(Reber, B.) Die Schlacht von St. Jakob an der Birs.

Z. Die GMWe Weis im bei! ölikgen Wien bis zur CinWmg der Resormoiioil,

in zusammenhängenden Erzählungen dargestellt.

'XXIII. 1845. (Fechter, D. A) Die Rauraker und die Römer, Augusta Rauracorum und Basilia.
'XXI V. 1846. (Burckhardt, Jacob, Professor Die Alemannen und ihre Bekehrung zum Christentum.
'XXV. 1847. (Streuber, W. Th > Bischof Äatto, oder Basel unter der fränkischen Herrschaft.

'XXVI. 1848. (Burckhardt, Thevphil.) Das Königreich Burgund. 888-1032.
'XXVII. 1849. (Burckhardt, Th.i Bürgermeister Wettstein auf dem westphälischen Frieden

'XXVIII. 1850. (Fechter, D. A.) Das Münster zu Basel.
'XXIX. 1851. (Fechter, D. A.l Bischof Burchard von Äasenburg und das Kloster St. Alban.
'XXX. 1852. (Fechter, D A Das alte Basel in seiner allmählichen Erweiterung bis 1356.

'XXXI. 1853. (Burckhardt Th.) Die Bischöfe Adelbero und Ortlieb von Froburg.
'XXXII. 1854. (Burckhardt, L. A. ' Bischof Äeinrich von Thun.
XXXIII. 1855. (Äagenbach, K. R.I Die Bettelorden in Basel.

'XXXIV. 1856. (Burckhardt, L. A Die Zünfte und der rheinische Städtebund.
'XXXV. 1857. (Arnold, W., Professor > Rudolf von Äabsburg und die Basler.

'XXXVI. 1858. (Wackernagel, W Ritter- und Dichterleben Basels im Mittelalter.
'XXXVII. 1859. (Bischer, W Basel vom Tode König Rudolfs bis zum Regierungsantritte Karls IV.
'XXXVIII. 1860. (Äeusler, Andr.) Basel vom großen Sterben bis zur Erwerbung der Landschaft,

1349-1400.
'XXXIX. 1861. (Burckhardt, Th. Basel im Kampfe mit Oesterreich und dem Adel.

'XI.. 1862. (Äagenbach, K. N.) Das Basler Konzil. 1431-1448.
'XIX. 1863. (Fechter D. A.) Basels Schulwesen im Mittelalter. Gründung der Aniversität.

Anfänge der Buchdruckerkunst.

'XI.II. 1864. (Buxtorf, K Basel im Burgunderkriege.



>845



ie Geschichte der Stadt Basel
von der Trennung des Kantons
bis zur neuen Bundesverfassung.

1833-1848.

I. Teil.

Von Paul Burckhardt.

9l1. Neujahrsblatt
herausgegeben

von

der Gesellschaft zur Beförderung des Guten und Gemeinnützigen.

1912.

Basel.
In Kommission bei Kelbing ö- Lichtenhahn.



Druck von Emil Birkhäuser, Basel.



Die Darstellung der Zustände und Ereignisse, die auf die dreißiger Wirren

gefolgt sind, soll die Serie der Neujahrsblätter abschließen, die Basels Geschichte in

der ersten Äälste des 19. Jahrhunderts behandeln.

Da sich der Stoff, den die letzte Periode bietet, als zu umfangreich für ein

Neujahrsblatt erwies, hat der Verfasser die Darstellung in zwei Teile zerlegt. Das

erste Neujahrsblatt sucht das öffentliche und bürgerliche Leben der Stadt in den

dreißiger und vierziger Iahren zu schildern, mit Ausschluß der politischen Ereignisse.

Das zweite wird den Gang der Basler Politik, besonders das Verhältnis der Stadt

zur Eidgenossenschaft in den Kämpfen jener Zeit, zusammenhängend behandeln.

Dieser Versuch, ein Kulturbild vom damaligen Basel im Nahmen eines Neujahrsblattes

zu geben, macht keinen Anspruch auf eine umfassende Darstellung; dazu hat

es dem Verfasser an Raum und an mancherlei Detailkenntnissen gefehlt. Aber das

Interesse, das die Zustände, Veränderungen und Bestrebungen jener Zeit bieten, mag

den Versuch rechtfertigen.
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